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CAP-MARKT 
Ein Supermarkt mit Chancen, 

Arbeit, Perspektiven – für jeden!
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FÜR UNSERE KINDER
Das neue Kita-Gesetz hat nicht an alle gedacht

SIE WIRD VON 
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Texte in leichter Sprache für mehr Inklusion
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... die letzte Ausgabe unseres Magazins  
„Inklusive“ liegt nun fast auf den Tag genau 
ein Jahr zurück. Nachdem Frau Stichler die Re-
daktion nach vielen Jahren abgegeben hat, hat 
sich nun eine kleine Gruppe an Ehrenamtlichen 
gefunden, die sich der Inklusive angenommen 
hat – dafür möchten wir direkt danken.
Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr 2022 
zurück, wollen dabei aber nicht vergessen, 
den Blick nach vorne zu richten. Optimistisch 
in die Zukunft zu schauen, mag dem ein oder 
anderen dieser Tage schwerfallen. Der Krieg 
im Herzen Europas hat unser aller Leben ver-
ändert. Die Auswirkungen, wie zum Beispiel 
die stark gestiegenen Preise für Gas und 
Strom, bekommen wir alle tagtäglich zu spü-
ren.  Besonders gravierend sind die Folgen für 
die Menschen in der Ukraine. Was die Lebens-
hilfe unternimmt, um die Menschen, die bei 
uns Zuflucht suchen, zu unterstützen, wollen 
wir in der nächsten Ausgabe thematisieren.
Mit unseren Inklusionsbetrieben bieten wir 
Menschen mit Beeinträchtigung einen Ar-
beitsplatz auf dem ersten Arbeitsmarkt. Für 
uns ist es wichtig, unseren Kunden und der 
Gesellschaft zu zeigen, dass Menschen mit 

und ohne Beeinträchtigung gemeinsam sehr 
wohl eine qualitativ hochwertige Leistung  
erbringen können. Rund die Hälfte unserer 
in der iKL - Kaiserslautern GmbH Beschäftig-
ten hat eine Schwerbehinderung, mit unseren  
Angeboten und Dienstleistungen möchten 
wir ein klein wenig für ein Umdenken in der 
Gesellschaft werben.
In dieser Ausgabe erfahren Sie allerhand Wis-
senswertes über unsere Inklusionsbetriebe wie 
den Waschpark, die Tankstelle am Waschpark 
und den neuen CAP-Markt in Kaiserslautern. 
Außerdem wollen wir auf das Festival „ALLES 
MUSS RAUS!“ zurückblicken.

„Die größten Menschen 
sind jene, die anderen 
Hoffnung geben können.“ 
(Jean Jaurès)

Viel Spaß beim Lesen wünschen
Die juLe Redaktion
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Institutionen der 
Lebenshilfe Westpfalz e.V.
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Die Lebenshilfe Westpfalz e.V. ‒ eine Gesellschaft für alle! Wer ist die Lebenshilfe 
mit ihren insgesamt ca. 800 Mitarbeitenden, wo ist sie überall vertreten und was  
gehört alles zu ihr? Diese Übersicht listet alle Institutionen, die nach und nach in 

den Ausgaben der Inklusive vorgestellt werden.

FACHDIENSTE
Fachdienst Integrations- 
pädagogik, Familienhilfe, 
Betreuungsverein
Pariser Str. 18
67655 Kaiserslautern

Offene Hilfen: Familienunter-
stützender Dienst, Ambulant 
unterstütztes Wohnen, 
Freizeitmaßnahmen
Bahnhofstr. 17, 
67292 Kirchheimbolanden
Pariser Str. 18,  
67655 Kaiserslautern 
Steinhauser Str. 6 u. 8,  
66482 Zweibrücken

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst
Forellenstr. 8
67659 Kaiserslautern 

Brauhaus an der 
Gartenschau
Forellenstr. 6
67659 Kaiserslautern

Bistro 
Neumühlepark
Lauterstr. 51
67659 Kaiserslautern

GASTRONOMIE

FREIZEITPARK
Gartenschau Kaiserslautern: 
Park, Reha Ausbildung, 
Verwaltung, Ticketing,  
Tagungszentrum,  
Veranstaltungen 
Lauterstr. 51
67659 Kaiserslautern

Waschpark
Gustave-Eiffel-Str. 1
67663 Kaiserslautern

Tankstelle 
am Waschpark
Gustave-Eiffel-Str. 2
67663 Kaiserslautern

CAP-Markt 
am Bahnheim
Gustave-Eiffel-Str. 2a
67663 Kaiserslautern

Steinehelden
Gustave-Eiffel-Str. 1 
67663 Kaiserslautern

P 300
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VERWALTUNG
Geschäftsführung, Personalabteilung, Buchhaltung/Controlling, 
Öffentlichkeitsarbeit, Fördermittel, Abteilung Pädagogik, 
Qualitätsmanagement, Sekretariat
Forellenstr. 2
67659 Kaiserslautern

WOHNEN
Wohnstätte Mackenbach 
inklusive AWG
Schulstr. 9
67686 Mackenbach

Wohnstätte 
Kirchheimbolanden 
Bahnhofstr. 17
67292 Kirchheimbolanden

Wohnstätte Otterbach 
inklusive AWG
Am Rambusch 28
67731 Otterbach

Wohnstätte Zweibrücken 
und Offene Hilfen
Steinhauser Str. 6 u. 8
66482 Zweibrücken

Inklusive 
Wohngemeinschaft 
Nordbahnhof
Gabelsbergerstr. 9
67657 Kaiserslautern

Wohngemeinschaften 
Haus an der Lokhalle
Susanne-Faschon-Str. 5
67663 Kaiserslautern

Wohnstätte Weilerbach
Hüttengärten 26 u. 28
67685 Weilerbach

Kindertagesstätte  
Am Nußbäumchen 
Am Nußbäumchen 1
67657 Kaiserslautern

Kindertagesstätte  
Stadtparkhelden
Steinmetzstr. 3
67655 Kaisesrslautern

Kindertagesstätte  
Stadtindianer
Hermann-Gehlen-Str. 20
67659 Kaiserslautern

Kindertagesstätte  
Wipowichtel
Adam-Hoffmann-Str. 28
67657 Kaiserslautern

Kindertagesstätte 
Regenbogen
Am Festplatz 1
67806 Rockenhausen

KINDER

Geschäftsführung, 
Vorstand, 
Präsidium
Forellenstr. 2
67659 Kaiserslautern

LEBENSHILFE WESTPFALZ e.V.

ARBEIT

Hauswirtschaft
Am Nußbäumchen 1
67657 Kaiserslautern

Tagesförderstätte  
Kirchheimbolanden
Gartenstr. 4a
67292 Kirchheimbolanden
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Für viele Menschen stellen Texte und Gespräche 
in Alltagssprache eine Barriere dar. So wie für den 
Rollstuhlfahrer die Treppe, stehen Menschen mit  
kognitiver Beeinträchtigung vor Hürden. 
Verstehen und verstanden werden hat eine große 
emotionale Funktion für uns Menschen. Die deut-
sche Gegenwartssprache umfasst laut Duden bis zu 
500.000 Wörter, ein Muttersprachler verwendet im 
Alltag 12 – 16.000 Wörter, darunter 3.500 Fremd-
wörter. Diese Anzahl an Worten in Kombination mit 
Schachtelsätzen und vorausgesetztem Vorwissen 
macht die Größe der Barriere deutlich. 
Das Recht auf Leichte Sprache ist in verschiedenen 
Gesetzen verankert, allen voran in der UN-Behin-
dertenrechtskonvention. Darüber hinaus findet es 
sich beispielsweise im Wohn- und Betreuungsgesetz 
oder in der Werkstättenmitwirkungsverordnung. 

Die Lebenshilfe Westpfalz möchte alle relevanten 
Dokumente in die Leichte Sprache übersetzen und 
so weiter Barrieren abbauen. Bekannte Beispiele 
hierfür sind das Leitbild, das Freizeitprogramm oder 
die Inklusive.
Texte und Angebote in Leichter Sprache erkennen 
Sie an diesen Symbolen:

Sprache 
leicht gemacht

SCHON GEWUSST...

Kennen Sie den Begriff der „Leichten Sprache“? Die Leichte Sprache ist ein Kon-
zept aus den USA, dort haben sich in den siebziger Jahren Menschen mit Lern-
schwierigkeiten zusammengetan, damit sie ihre Rechte besser vertreten können. 
Sie gründeten das Netzwerk People First, welches in den neunziger Jahren auch 
nach Deutschland kam und 2001 das Netzwerk für Leichte Sprache gründete. 
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Kennen Sie den Begriff 

„Leichte Sprache“? 

Leichte Sprache  

bedeutet: So schreiben 

und sprechen, dass es jeder verstehen 

kann.

Die Idee der Leichten Sprache kommt 

aus den USA. Dort haben Menschen 

den Verein „Mensch zuerst“ 

gegründet. Aus diesem Verein ist das 

„Netz-Werk für leichte Sprache“ 

entstanden. Netz-Werk bedeutet: 

Viele Menschen arbeiten zusammen. 

Das Netz-Werk hat feste 

Regeln für die Leichte 

Sprache gemacht. 

Menschen mit oder ohne  

Lern-Schwierigkeit überlegt:

Was hilft beim Verstehen?

Was hilft beim Lesen?

Aus diesen Ergebnissen 

sind die Regeln für  

Leichte Sprache 

geworden. 

Jeder Mensch mit Lern- 

Schwierigkeit hat ein Recht darauf, 

schwere Texte in leichter Sprache zu 

bekommen. Zum Beispiel Briefe vom 

Amt. Das steht zum Beispiel im  

Bundes-Teilhabe-Gesetz. Deshalb 

wollen wir bei der Lebenshilfe, alle 

wichtigen Dinge in leichter Sprache 

schreiben. Zum Beispiel: Das  

Freizeit-Programm.

Texte in Leichter Sprache erkennt 

man an diesen Zeichen:
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Regeln für das 
Sprechen in Leichter Sprache: 

• Keine Schachtelsätze
• Ruhig, deutlich und dem Hörer zugewandt sprechen 
• Besprechen Sie die wesentlichen Informationen
• Sprechpausen bei langen Worten einbauen 
• Fach- und Fremdwörter vermeiden oder wenn doch 
 nötig diese erklären
•  Vermeiden Sie bildliche Sprache und Ironie
• Positive Sprache verwenden, statt Verneinungen
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1. Warum bist Du Sonderpädagogin 
geworden? 
Ich habe schon immer gerne mit Menschen gearbei-
tet und mir war schnell klar, dass ich etwas soziales 
studieren möchte. Rückblickend muss ich sagen, habe 
ich mir öfter die Frage gestellt, wieso ich mich für die 
Sonderpädagogik entschieden habe? Ich kann das gar 
nicht genau beantworten - das Studium war spannend 
und heute kann ich sagen: es war genau das Richtige!

2. Was genau machst Du als Sonder-
pädagogin, wie ist Dein Tagesablauf? 
Wenn ich etwas zu meinem Tagesablauf sagen kann, 
dann, das kein Tag wie der andere ist. Meist beginnt 
mein Arbeitstag mit dem Lesen der E-Mails im Büro 
und dann ist der Verlauf ganz unterschiedlich. Ter-
mine außer Haus in Wohnstätten oder Kitas, Bespre-
chungen, Konzeptarbeit – je nachdem, was gerade 
ansteht. 

3. Was macht das 
Arbeiten bei der Lebenshilfe 
so besonders für Dich?
Während meines Ehrenamtes im Studium lernte ich die 
Lebenshilfe (SÜW) und die Vielfalt der Aufgaben ken-
nen. Mich hat von Anfang an die Zusammenarbeit ver-
schiedener Professionen begeistert. Egal ob Student, 
Nicht-Fachkraft, Ehrenamtler, Selbstvertreter, Fachkraft 
oder Masterabsolvent – es geht um ein gemeinsames 
Ziel, Inklusion. Nach wie vor machen es die Vielfalt der 
Menschen, Angebote und Arbeitsfelder sehr besonders.

4. Tollstes Erlebnis auf der Arbeit?
Der Selbstvertreterkongress in Leipzig 2018 war ein 
tolles Erlebnis. Dort waren hunderte Selbstvertreter 
und deren Assistenten, die alle das gleiche Ziel verfolgt 
haben: Selbstvertretung ‒ na klar! Die Atmosphäre 
war sehr besonders und wir waren eine tolle Gruppe 
aus Kaiserslautern. 

5. Größte Herausforderung 
auf der Arbeit?

Ich schätze die wechselnden Aufgaben, 
spontane Arbeitsaufträge und die Projektarbeit 
sehr, trotzdem sind sie auch sehr herausfordernd. 
Kein Tag gleicht dem anderen, das verlangt mir viel 
Flexibilität und Anpassungsfähigkeit ab. 

6. In welchem Bereich möchtest Du Dich 
gerne noch weiterbilden?
Weit in die Zukunft geblickt, würde ich mich gerne 
zur Supervisorin fortbilden.

7. Welchen Tipp, Trick oder Ratschlag aus 
Deinem Arbeitsalltag kannst Du als Profi 
mit unseren Lesern teilen?
Leichte Sprache tut uns allen gut – lasst es uns ein-
fach sagen!

UNSERE ALLTAGSHELDEN

Heute möchten wir euch aus unserem Redaktionsteam Esther 
vorstellen. Esther ist bei uns DIE Frau für die Leichte Sprache...
aber auch für soviel mehr...

7 Fragen an...

Foto: Canva.com, Altayb
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1. Gib das Mehl in eine Schüssel.

Schütte Milch, Sahne und 

Sprudel dazu.

Gib die Eier und die Gewürze 

dazu. Um-Rühren und 5 Minuten stehen lassen. 

2. Wurst und Gemüse klein schneiden.

Wurst und Gemüse zum Teig geben.

Geriebenen Käse zum Teig geben.

3. Zum Schluss noch die Gewürze dazu:

Salz, Pfeffer und Oregano zum Teig geben.

Kräftig rühren – der Teig ist fertig!

4. Ein wenig Öl in die Pfanne geben.

Pfanne auf dem Herd heiß werden lassen.

Eine Schöpf-Kelle Teig in die Pfanne geben.

Von beiden Seiten braten, bis die 

Pfann-Kuchen leicht braun sind.

Guten Appetit!

Tipp: Dazu passt ein leckerer Salat!

Pizza-Pfann-
Kuchen

Reicht für 8 Stück

Du brauchst folgende Zutaten:

• 150g Weizen-Vollkorn-Mehl

• 50 ml Sprudel

• 40 ml Milch

• 40 ml Sahne

• 2 Eier

• 3 Scheiben gekochter Schinken

• 3 Scheiben Salami

• Gemüse, das du magst

• Zum Beispiel Paprika, Pilze,   

 Mais…

• 100 g geriebener Käse

• Salz, Pfeffer und Oregano

• Öl zum anbraten

Rezept
AUS UNSERER KITA KÜCHE

Schmeckt es in der Kita nicht meist immer besser?
Unsere Kita-Küche präsentiert 
uns heute eins der Lieblingsrezepte der Kinder!
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3, 2, 1 und los! Seit Frühjahr 2021 ist 
ganz schön viel los bei „P300“ 

Neben dem Waschpark und dem CAP-Markt gibt es auch eine Tankstelle in Kaiserslautern, die von der Lebenshilfe 
betrieben wird. Menschen mit und ohne Beeinträchtigung arbeiten hier jeden Tag Hand in Hand zusammen.

TANKSTELLE

Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.
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Im Januar 2022 hat die Lebenshilfe 
in der Pariser Straße eine neue, mo-
derne Tankstelle eröffnet. Sie wurde 
prompt als „Tankstelle des Jahres“ 
ausgezeichnet. Als Inklusionsbetrieb 
bietet die Tankstelle am Waschpark 
Menschen mit Beeinträchtigung ei-
nen Arbeitsplatz auf dem ersten Ar-
beitsmarkt.

Rund die Hälfte aller Beschäftigten 
hat eine schwere Beeinträchtigung
Menschen mit und ohne Beeinträch-
tigung arbeiten hier jeden Tag Hand 
in Hand zusammen. Somit wird ein 
wichtiger Beitrag dazu geleistet, die 
Lebenssituation von Menschen mit 
Beeinträchtigung und ihren Ange-
hörigen zu verbessern. Hinter dem 
Tankstellengebäude befinden sich 
vier E-Ladestationen, die in Kürze in 
Betrieb genommen werden. Alle gän-
gigen Zahlungsmethoden werden 
akzeptiert. Für Kunden mit mehreren 
Geschäftswagen wird die Bezahlung 
per Monatsrechnung angeboten.

Eine Waschanlage ist nicht 
vorhanden. Wozu auch?
Direkt gegenüber befindet sich der 
mit modernster Technik ausgestat-

tete Waschpark der Lebenshilfe, wo 
man sein Auto in deutlich weniger 
als 30 Minuten von innen und außen 
reinigen lassen kann (Wartezeit bei 
hohem Aufkommen nicht berück-
sichtigt). 
Die Tickets für den Waschpark kön-
nen auch direkt an der Tankstellen-
kasse erworben und umgehend ein-
gelöst werden. Auf Wunsch gibt es 
nach dem Tanken eine kostenlose 
Kaffeespezialität nach Wahl. Im Bis-
tro können außerdem verschiedene 
Snacks, wie zum Beispiel frisch be-
legte Brötchen erworben werden. Im 
Tankstellen-Shop gibt es darüber hin-
aus Dinge des täglichen Bedarfs wie 
Milch und Eier zu kaufen. Dafür, dass 
Kinderherzen höher schlagen, sorgt 
eine große Auswahl an Lego-Produk-
ten. Diese können übrigens auch im 
Onlineshop der ebenfalls zur Lebens-
hilfe gehörenden „Steinehelden“ be-
stellt werden: www.steinehelden.de     
Wer also noch ein Last Minute Ge-
schenk für Lego Fans benötigt, ist bei 
unserer Tankstelle genau richtig!
Die Tankstelle ist von Montag bis 
Samstag von 6.00 bis 22.00 Uhr geöff-
net. An Sonn- und Feiertagen erfolgt 
die Öffnung um 7.00 Uhr.

Im Januar wurde die Tank-Stelle 

eröffnet. Sie hat eine Auszeich-

nung bekommen: Tank-Stelle des 

Jahres.

Die Tank-Stelle hat jeden Tag 

geöffnet, an Sonn-Tagen und 

Feier-Tagen etwas kürzer.

Im Bistro gibt es Kaffee, Brötchen 

und Snacks.

Im Tankstellen-Shop kann man 

verschiedene Dinge einkaufen:

Eier, Milch, Süßigkei-

ten und vieles mehr. 

Es gibt etwas besonderes an der 

Tank-Stelle:

Nach dem Tanken kann man 

einen kostenlosen Kaffee 

bekommen. 

Wer für 30 Euro oder mehr ge-

tankt hat, bekommt dazu noch 

einen 2 Euro Gutschein für den 

Wasch-Park.

Tipp der Redaktion
Tanken bei uns lohnt sich – man bekommt bei einer Tankung ab 30 Euro eine 
Waschmarke in Höhe von 2 Euro Rabatt auf die nächste Autowäsche und jeder 
Tankkunde erhält einen gratis Kaffee. Am besten gleich einlösen!

Foto: Canva.com, Aleksandr Kichigin

Öffnungszeiten über 
Weihnachten und Silvester:

24. Dezember bis 17.00 Uhr
31. Dezember bis 20.00 Uhr



Der Waschpark in der Pariser 
Straße öffnete im Mai 2021 
seine Pforten. Vorerst wurde 
nur die Waschstraße geöffnet, 
kurze Zeit später kam die In-
nenreinigung hinzu. Hierdurch 
wurde das Konzept des Wasch-
parks mit Außen- und Innen-
reinigung komplettiert. Dass 
Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung hervorragend zu-
sammenarbeiten können, wird 
hier Tag für Tag unter Beweis 
gestellt. 
Das Ziel, Arbeitsplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigung zu 

schaffen, wurde eindrucksvoll 
erreicht. Von den rund 50 Per-
sonen, die derzeit im Wasch-
park arbeiten, haben über 40 
Prozent eine Beeinträchtigung 
mit einem Behinderungsgrad 
von mindestens 50 Prozent, 
oder sind diesen Personen 
gleichgestellt. 
Das Konzept wurde vom ersten 
Tag an hervorragend ange-
nommen: Im Schnitt wird der 
Waschpark von 300 Kunden pro 
Tag besucht. Die höchste Aus-
lastung an einem Tag lag bis-
lang bei 731 Fahrzeugen in der 

Glänzende 
Fahrzeuge

WASCHPARK

In dem neuen Inklusionsbetrieb, dem Waschpark 
in Kaiserslautern, wird Ihr Fahrzeug zum 
Glänzen gebracht  – innen und außen 
– in Rekordzeit und ohne Termin!
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Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.



Außen- und bei 205 Fahrzeu-
gen in der Innenreinigung. 
Die Waschstraße ist mit ca. 50 
Meter Länge die größte An-
lage in der Region und die 
Innenreinigung funktioniert 
ebenfalls über ein Förder-
band. Die Bandgeschwin-
digkeiten sind individuell 
einstellbar. In der Innenreini-
gung liegt die Bandgeschwin-
digkeit bei 3,6 Metern pro 
Minute. Das ermöglicht ein 
effizientes und effektives Rei-
nigen an den jeweiligen Sta-
tionen. Das Besondere dabei 
ist, dass sich das Fahrzeug be-
wegt und somit die einzelnen 
Arbeitsschritte für die Mitar-
beiter überschaubar bleiben. 
Die Waschstraße ist mit mo-

dernster Technologie aus-
gestattet, die mit einem 
biologischen Wasseraufberei-
tungssystem mit einer Dop-
pel-Quarz-Sand-Filtration das 
verwendete Wasser wieder-
aufbereitet. Die verwendeten 
Reinigungsprodukte erfüllen 
höchste Umwelt- und Ge-
sundheitsstandards. 
Der Strom für den Waschpark 
wird über eine Photovoltaik-
anlage auf dem Dach gene-
riert. Der Waschpark ist von 
Montag bis Freitag von 8.30 
bis 19.00 Uhr geöffnet, an 
Samstagen bis 18.00 Uhr. Die 
Innenreinigung schließt je-
weils eine Stunde früher. Eine 
Terminvereinbarung ist nicht 
nötig.

Die Lebenshilfe hat im Mai 

2021 den Wasch-

Park geöffnet.

Der Wasch-Park 

ist eine sehr 

große Wasch-Anlage für Autos.

Man kann dort sein Auto außen,

aber auch innen sauber machen lassen. 

Der Wasch-Park ist Montag 

bis Samstag geöffnet. Man 

braucht keinen Termin zu 

vereinbaren. 

Im Moment arbeiten 

50 Menschen im 

Wasch-Park.

Es gibt viele Arbeits-Plätze für 

Menschen mit Beeinträchtigung:

mehr als 20 Mitarbeiter haben eine 

Beeinträchtigung. 

Es kommen sehr viele Men-

schen zum Wasch-Park, 

jeden Tag ungefähr 300 

Kunden mit ihrem Auto.

Es gab sogar schon Tage, 

da kamen mehr als 700 

Kunden.

Wenn die Autos innen gereinigt werden, 

dann stehen sie auf einem Band. 

Das Band fährt von alleine, während die 

Mitarbeiter das Auto reinigen. 

Der Wasch-Park wurde sehr modern  

gebaut, es wurde sehr auf den Schutz 

der Umwelt geachtet:

• das Wasser wird gereinigt  

und wieder benutzt

• der Strom kommt von der 

Solar-Anlage auf dem Dach

• die Putz-Mittel sind nicht schlecht für 

die Umwelt

Waschpark Kaiserslautern 
Gustave-Eiffel-Straße 1, 67663 Kaiserslautern 

Telefon:  0631 343777-00 
Web: www.waschpark-lebenshilfe.de 
Instagram:  waschpark_lebenshilfe 
Facebook:  Waschpark Lebenshilfe & 
 Tankstelle am Waschpark

Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.
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Wie in allen Betrieben der  
Inklusionsgesellschaft üblich, 
arbeiten in dem von Edeka 
belieferten Vollsortimenter 
Menschen mit und ohne Be-
einträchtigung zusammen. Es 
handelt sich beim CAP-Markt 
also um einen klassischen In-
klusionsbetrieb.
Das Sortiment umfasst rund 
15.000 Artikel. Somit ist sicher-
gestellt, dass keine Wünsche 
offenbleiben.
In den Bau des hochmodernen 
Gebäudes wurden rund 9,5 
Millionen Euro investiert. Das 
Energiekonzept des Marktes ist 
in Zeiten immer knapper wer-
dender Ressourcen und ständig 
steigender Energiepreise abso-
lut zukunftsorientiert: 
Auf den Dächern wurde eine 
Photovoltaikanlage installiert, 
die mittels hochmoderner 
Technik dafür sorgt, dass die 
Kühlschränke und Kühlhäuser 
im Supermarkt die vorgesehe-
ne Temperatur erreichen. 
Das spart so viel wertvolle 
Energie, dass sich die Kos-

ten der Anlage innerhalb von  
wenigen Jahren amortisieren.
Der rund 1.100 Quadratmeter 
große CAP-Markt verfügt über 
ein Café mit Innen- und Au-
ßenbestuhlung, sowie über ei-
nen Spielplatz, der Kinder zum 
Verweilen einlädt. Im Inneren 
des Marktes sorgt eine zeitlose 
Holzoptik für Wohlfühlatmo-
sphäre. Dass sich die günstigen 
Artikel auf Augenhöhe be-
finden, macht den CAP-Markt 
einzigartig. 
Die Flure sind breiter als ge-
wöhnlich, sodass auch zwei 
Rollstuhlfahrer bequem ne-
beneinander fahren können. 
Es gibt zudem Einkaufswagen, 
die auf die speziellen Bedürf-
nisse von Rollstuhlfahrern und 
Menschen, die einen Rollator 
nutzen, zugeschnitten sind. 
Der Markt, der von Montag 
bis Samstag von 8.00 bis 20.00 
Uhr geöffnet ist, verfügt über 
75 Parkplätze, sodass einem 
entspannten Einkauf nichts im 
Wege steht. 
Die Bäckerei, die ebenfalls 
von Edeka beliefert wird, hat 
sonntags geöffnet und bietet 
neben Kaffee und Kuchen un-
ter anderem auch ofenfrische 
Brötchen und Croissants sowie 
eine große Auswahl an lecke-
ren Snacks an.Fo
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CAP-MARKT

Inklusiver Supermarkt 
eröffnet im Bahnheim
Nach dem Waschpark und der Tankstelle hat die Lebenshilfe 
im November 2022 an der Pariser Straße einen CAP-Markt 
eröffnet. „CAP“ steht dabei für Handicap oder auch für 
Chancen – Arbeit – Perspektiven.
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Im November wurde der 

CAP-Markt eröffnet.

„CAP“ steht für Handicap. 

Der CAP-Markt bekommt seine 

Produkte von Edeka. 

Die Öffnungs-Zeiten sind 

Montag bis Samstag,

von 8 Uhr bis 20 Uhr. 

Die Flure im Markt sind extra 

breit, sodass 2 Rollstuhl-Fahrer 

nebeneinander fahren können.

Günstige Produkte stehen auf 

Augen-Höhe im 

Regal.

Das bedeutet:

Sie stehen so, dass sie jeder gut 

sehen kann. In vielen Super-

Märkten werden die günstigen 

Produkte ganz unten ins Regal 

gestellt. 

Im Markt gibt es eine Bäckerei 

mit einem Café, dort kann man 

gemütlich sitzen. Im Café gibt es 

auch sonntags leckeren Kaffee 

und Kuchen.

Schon gewusst?
•  An unseren Einkaufswägen sind Handyhalterungen mit 
 Diebstahlsicherung – super für die digitale Einkaufsliste
•  Man bekommt einen Coupon für einen Gratis Kaffee 
 ab 30 Euro Einkaufswert
•  Lebensmittelretter werden! Individuell bestückte Tüten 
 zu einem reduzierten Preis 

Also – auf was warten? 
Auf zum CAP-Markt für den Wocheneinkauf!

CAP-Markt Bahnheim
Gustave-Eiffel-Straße 2, 67663 Kaiserslautern

Sonntagscafé: 8:00-16:30 Uhr

Telefon: 0631 34377731
Web: www.cap-markt-bahnheim.de

Facebook: CAP-Markt Kaiserslautern Bahnheim
instagram: cap_markt_kl_bahheim

Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V. Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.
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Die von den Eltern beeinträchtigter Kinder für den 7. 
November 2022 organisierte Demonstration auf dem 
Rathausplatz, fand unmittelbar vor einer Stadtrats-
sitzung statt. 
Die Lebenshilfe hatte bereits im Oktober angekün-
digt, schlimmstenfalls ihre vier integrativen Kitas Am 
Nußbäumchen, Stadtparkhelden, Stadtindianer und 
Wipowichtel schließen zu müssen, sollte es bei den 
angedachten Neuregelungen zur Finanzierung der 
Einrichtungen bleiben. 
In diesem Fall würden allein in Kaiserslautern auf 
einen Schlag rund 210 Kitaplätze fehlen. Da alle 
heilpädagogischen und integrativen Kitas in Rhein-
land-Pfalz betroffen sind, erregte der Aufruf zur 
Demonstration auch überregionales Interesse. Durch 
das neue Kita-Gesetz drohen Kindern mit Beein-
trächtigung gravierende Veränderungen. Für jedes 
einzelne Kind mit Beeinträchtigung müsste die wö-

chentliche Anzahl der Betreuungsstunden individu-
ell berechnet werden. 
Dies würde dazu führen, dass der Personalschlüssel 
jeweils angepasst werden muss, wenn ein Kind auf-
genommen wird oder aus der Kita ausscheidet. Das 
würde eine Vielzahl an befristeten Arbeitsverträgen 
erforderlich machen. Eine für die Beschäftigten und 
die Einrichtung unzumutbare Situation, die nicht 
umsetzbar sein wird. Von Landesseite ist geplant, 
dass Therapien in Zukunft pro Kind über die Kran-
kenkassen abgerechnet werden müssen. 
Bislang sind die dringend benötigten Therapien Teil 
des Kita-Alltags und werden in den Einrichtungen 
durchgeführt. Geht es nach den Betroffenen, soll 
dies auch weiterhin so bleiben. Was auf ein beein-
trächtigtes Kind und dessen Eltern zukommen könn-
te, wenn die angedachten Neuerungen tatsächlich 
in Kraft treten sollten, wurde in einem emotionalen 

Film verdeutlicht, in dessen Mittelpunkt die kleine 
Marlene stand. 
Oberbürgermeister Dr. Klaus Weichel und Sozial-
dezernentin Anja Pfeiffer versicherten den mehr 
als 500 Teilnehmern, ihre Sorgen und Nöte ernst zu 
nehmen und sich für eine Lösung auf Landesebene 
einzusetzen. In der anschließenden Sitzung verab-
schiedete der Stadtrat einstimmig einen Appell an 
die Landesregierung. 
Stand jetzt wird es nun vorerst eine Übergangsre-
gelung geben, die die aktuellen Standards bis Ende 
2023 gewährleistet. Eine Neuregelung zur Finanzie-
rung der integrativen Einrichtungen ist damit aller-
dings noch nicht vom Tisch.  
Wir werden Sie weiterhin immer über den aktuel-
len Sachstand informieren – jederzeit auch auf der 
Website: lebenshilfe-westpfalz.de oder auf der Face-
bookseite „Für unsere Kinder“

Für unsere 
Kinder

PROTEST GEGEN DAS NEUE KITA GESETZ

Foto: Canva.com, Jarmoluk



Die Lebenshilfe hat in 

Kaiserslautern 4 Kinder-Tages-

Stätten. Man sagt auch „Kita“, 

das ist die Abkürzung dafür.

Zum Beispiel die Kita am Nussbäumchen. 

Es gibt ein neues Gesetz für Kitas. 

Mit dem Gesetz gibt es viele 

Probleme:

1. Die Kinder sollen keine 

Therapie mehr in der Kita 

bekommen. Zum Beispiel 

Physio-Therapie. 

2. Jedes Jahr muss geschaut werden: Wie viel 

Unterstützung braucht das Kind? Wie viele 

Stunden braucht es eine Erzieherin.

Die Eltern müssen hoffen, dass das

 Amt genug Stunden bewilligt.

Jedes Jahr müssen neue Arbeits-

Verträge mit den 

Mitarbeitenden gemacht werden.

Weil es so viele Probleme gibt, 

hat die Lebenshilfe gesagt:

Wenn das Gesetz umgesetzt wird, 

dann schließen wir unsere Kitas. 

Deswegen gab es am 7.  

November eine Demonstration 

vor dem Rathaus in Kaiserslautern. 

Der Ober-Bürger-Meister Klaus 

Weichel möchte helfen eine 

Lösung zu finden. Die Lösung 

muss vom Bundes-Land 

Rheinland-Pfalz kommen. Da es noch 

keine gute Lösung gibt, gibt es eine 

Übergangs-Regelung. 

Das bedeutet: bis Ende 2023 gibt es noch kei-

ne Änderungen in den Kitas. Bis dahin muss 

eine gute Lösung gefunden werden.
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Stellvertretend für die zahlreichen Aktivitäten und 
Veranstaltungen, die dieses Jahr von der Lebenshil-
fe Westpfalz organisiert und durchgeführt wurden, 
wollen wir heute auf den Besuch der Weilerbacher 
Wohngruppe bei der Freilichtbühne Katzweiler,  
die Kürbisausstellung „Welt der Musik“ auf der  
Gartenschau und das Festival „ALLES MUSS RAUS!“ in  
Kaiserslautern zurückblicken.

ALLES MUSS RAUS!
Deutschlands einzigartiges Straßentheater- und 
Musikfestival hat sich dieses Jahr eindrucksvoll zu-
rückgemeldet. Pünktlich zu seinem 15. Geburtstag 
präsentierte sich ALLES MUSS RAUS! vom 15-17. Juli 
2022 mal wieder in Höchstform. 

Zahlreiche Künstler und Künstlerinnen mit und ohne 
Beeinträchtigung machten die Plätze der Lautrer  In-
nenstadt zu ihrer Bühne und gestalteten wieder ein 
großes Fest der Begegnung. 
Das Festivalprogramm begann traditionell am Frei-
tagabend in der Fruchthalle. Eine eigens hierfür  
gestalteten Revue mit einer tollen Mischung aus 
Show, Tanz, Musik und Akrobatik, verzauberte die 
Zuschauer. 
Das abendliche Programm unter freiem Himmel 
am Freitag und Samstag brachte erstmals „Theater  
Titanick“ nach Kaiserslautern, das mit seinen spekta-
kulären Projekten und Stadtinszenierungen zu den  
bedeutendsten Open-Air-Theater-Kompanien Euro-
pas zählt. Tagsüber machten Theater- und Tanzen-

RÜCKBLICK 2022

Auch in diesem Jahr war 
wieder einiges los!

Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.
Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.

Foto: Ursula Engelmann

Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.
Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.

Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.
Foto: Lebenshilfe Westpfalz e.V.
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Es gab viele Veranstaltungen die von der 

Lebenshilfe organisiert wurden.

Zum Beispiel die Kürbis-Ausstellung 

oder ALLES MUSS RAUS! 

Die Wohn-Gruppen waren viel 

unterwegs, zum Beispiel auf der 

Frei-Licht-Bühne in Katzweiler. 

ALLES MUSS RAUS!

Im Juli fand zum 15. Mal ALLES MUSS 

RAUS! statt.

Es gab viel zu sehen:

In der Innen-Stadt von Kaiserslautern 

gab es viele verschiedene Bühnen.

Dort traten viele verschiedene Künstler 

mit und ohne Beeinträchtigung auf. 

Es gab Theater, Tanz, Musik und Artistik. 

Am Abend gab es das „Theater Titanick“ 

auf dem Stiftsplatz,

das Theater ist sehr berühmt. 

Frei-Licht-Bühne Katzweiler

Im September war eine Wohn-Gruppe 

aus Weilerbach auf der 

Frei-Licht-Bühne in 

Katzweiler. Dort haben sie 

das Theater-Stück 

„Das Sams“ angeschaut.

Nach der Vorstellung konnte die Gruppe 

die Schau-Spieler kennenlernen.

Sie konnten Fragen stellen, Fotos machen 

oder ein Auto-Gramm bekommen.

Alle hatten einen schönen Tag. 

Kürbis-Ausstellung auf der Garten-Schau

Im Herbst gibt es auf der Garten-Schau 

immer eine Kürbis-Ausstellung.

Aus vielen tausenden Kürbissen 

wurden Figuren gebaut. 

Die größte Figur war 4 Meter groß.

Das Thema dieses Jahr war: 

Welt der Musik. 

Es gab 13 verschiedene Figuren,

zum Beispiel eine Figur von Elvis Presley.
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sembles die Innenstadt zur großen Bühne. Tanz und Ar-
tistik bestimmen das Programm im Hof der Stiftskirche 
und die Wiese am Pfalztheater. Am Sonntagnachmit-
tag sorgte unter anderem ein halsbrecherisches Rock’n 
Roll-Fahrrad-Ballett für staunende Gesichter.

Das SAMS
Am Sonntag, 4. September 2022, war die Wohngruppe 
der Lebenshilfe Westpfalz bei der Freilichtbühne Katz-
weiler zu Gast. Sie besuchte dort die letzte Vorstellung 
des Jahres von „Das Sams“.  Das Theaterstück kam sehr 
gut an, es wurde viel gelacht. 
Das Sams, Herr Taschenbier und Frau Rotkohl, spielten 
sich mit vollem Einsatz in die Herzen der Zuschauer. 
Im Anschluss an die abwechslungsreiche Vorstellung 
gab es die Möglichkeit, die Schauspieler persönlich  
kennenzulernen, ihnen Fragen zu stellen, oder ein 
Autogramm zu ergattern. Auch gemeinsame Fotos 
durften natürlich nicht fehlen, als kleine Erinnerung an 
einen schönen Tag.

Kürbisausstellung „Welt der Musik“
Vom 1. September bis zum 31. Oktober 2022 fand auf 
dem Gelände der Gartenschau Kaiserslautern die dies-
jährige Kürbisausstellung „Welt der Musik“ statt.
Mit knapp vierzigtausend Kürbissen wurde das Gelän-
de der Gartenschau wieder in eine bunte und einma-
lige Kürbiswelt verzaubert. Insgesamt 13 Figuren aus 
Kürbissen stellten die verschiedenen Facetten rund 
um das Thema Musik dar. Berühmte Musikgrößen wie    
Mozart oder Elvis Presley durften da natürlich nicht 
fehlen. Die größte Figur war imposante 4 Meter groß. 
Verantwortlich für die einzigartigen Kunstwerke der 
Ausstellung war der Cleebronner Künstler Pit Ruge. 
Die beeindruckenden Kunstwerke entstanden in  
Zusammenarbeit mit dem Kürbisausstellungsteam der 
Jucker Farm.
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